08.11.2023

Zu dieser Hauptversammlung wurde fristgerecht und ordnungsgemaf eingeladen. Gibt es
Einwdnde zur heutigen TO?

Im vergangenen Jahr sind wieder einige unserer Freunde von uns gegangen, derer wir an
dieser Stelle nun besonders gedenken wollen. Es sind dies unsere Mitglieder Wenzel Woller
und Tommy Reinelt. Von letzterem ist die Gestaltung des Kreisels unserer Freundschaft und
schon von daher haben wir zu ihm eine besondere Beziehung. Aber auch sonst war Tommy
gerne in unserer Gesellschaft und uns sehr verbunden. Auch Wenzel Woller, der schon
aufgrund seiner Herkunft gerne mit uns Verbindung hatte, war uns immer freundschaftlich
verbunden. Mit einbeziehen wollen wir die Ehefrauen unserer Mitglieder Edgar Schweinfurt,
Dieter Darmstadt und Dietmar Koriath.

Kurzes Gedenken .-.-.-.

Die Zeiten sind nicht einfach und das merken wir gerade in unserer Beziehung zu unseren
polnischen Freunden.

Im Februar des Jahres 2022 ist fiir uns alle unverstandlich und véllig unerwartet die russische
Armee in der Ukraine einmarschiert und auf heftigen Widerstand der dortigen Bevélkerung
gestoRen. Von da an waren tausende Fliichtlinge unterwegs und haben in den angrenzenden
Landern Schutz gesucht. Vor allem in unserem Nachbarland Polen haben sehr viele
Menschen Unterkiinfte erhalten. Polnisch ist der ukrainischen Sprache sehr dhnlich und
naturlich geht man erst einmal zum direkten Nachbar. Doch auch bei uns kamen viele
Menschen in ihrer Not an. Ich selbst hatte durch meine Kontakte durch die Betreuung von
Tschernobyl-Kinder 7 Personen aufgenommen und habe dadurch einen Einblick in die
Geschehnisse in der Ukraine mitbekommen. Die Unterstiitzung aus der hiesigen Bevolkerung
war Uberwaltigend. Wir haben aufgrund der Nahe zu unserer Partnerschaft in Pyskowice zu
Spenden aufgerufen. Die Resonanz war sehr gut und so konnten wir insgesamt € 3.450,-- auf
das Konto der Ukrainehilfe in Pyskowice Gberweisen.

Im Jahr 2022 haben wir erstmals wieder am Sommerfest teilgenommen und einen guten
Erlés in Hohe von € 2070,--verzeichnen kdnnen. Durch unsere vorsichtige Kalkulation der
Mengen waren wir bereits am Sonntagmittag ausverkauft. Durch die wenigen Aktivitaten
hatten wir nur 4 Vorstandssitzungen. Im Mai dieses Jahres konnten wir endlich einen neuen
Lagerraum fiir all unsere Akten und sonstigen Geratschaften beziehen. Wir sind jetzt in
einem trockenen Raum im sogenannten Bunker auf der Keramag neben dem Lagerraum des
Freundeskreises Perols.

Am 09.09.2022 haben Elisabeth Obrischnik und ich an der Jubildumsveranstaltung 25 Jahre
Stadtepartnerschaft Olkusz - Schwalbach Ts. teilgenommen. Es war eine sehr schéne
wirdige Veranstaltung, die fir unser 20-jahriges Jubilaum ein Vorbild sein konnte.



GroR war die Freude, als wir vom Blrgermeister von Pyskowice zum Tag der Deutschen
Einheit einen Brief erhielten, den unser Blrgermeister verlass.

Wir haben am Flérsheimer Weihnachtsmarkt teilgenommen und haben unsere beliebte
Bigosspeise angeboten und nattrlich das gute Tyskie-Bier. Wir hatten eine gute Resonanz.

Wieder wurden Weihnachtskarten an unsere Mitglieder und die Partnerstadt versandt.
Uberblick iiber das Jahr 2023

In diesem Jahr hatten wir unseren Stammtisch am 12.05.2023 um 17.00 Uhr. Weil unser
Helferfest mangels Lokal nicht mehr stattfinden kann, haben wir diesen Stammtisch ohne
Bezahlung der Mitglieder und somit auch als Dankeschén durchgefiihrt.

Das Sommerfest wurde wieder in gewohnter Weise durchgefiihrt und so haben wir uns
entschlossen auch wieder unseren beliebten Mohnkuchen anzubieten. Das war sehr
erfolgreich und so hoffen wir auch wieder den Weihnachtsmarkt in gewohnter Weise
durchfihren zu kdnnen.

Wir hatten gehofft im Jahre 2023 wieder einmal eine Fahrt nach Polen durchfiihren zu
kénnen. Trotz groRer Werbung war leider die Resonanz so gering, das wir dieses
Unterfangen wieder absagen mussten. Ahnlich erging es uns mit der geplanten Weinprobe,
die ebenfalls wegen zu geringer Beteiligung nicht stattfinden konnte. Jeweils vor besonderen
Ereignissen hatten wir eine Vorstandssitzung bei unserem Mitglied Edgar Schweinfurth, dem
ich an dieser Stelle nochmals fiir seine Gastfreundschaft herzlich danke.

Ich danke lhnen fir die Aufmerksamkeit und Gbergebe nun an unseren Schatzmeister, Herrn
Scheffler, der lhnen in gewohnter Weise einen Uberblick iber unsere Finanzen erteilt.
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Die Zeiten sind nicht einfach und das merken wir gerade in unserer Beziehung zu unseren polnischen Freunden. 

Im Februar des Jahres 2022 ist für uns alle unverständlich und völlig unerwartet die russische Armee in der Ukraine einmarschiert und auf heftigen Widerstand der dortigen Bevölkerung gestoßen. Von da an waren tausende Flüchtlinge unterwegs und haben in den angrenzenden Ländern Schutz gesucht. Vor allem in unserem Nachbarland Polen haben sehr viele Menschen Unterkünfte erhalten. Polnisch ist der ukrainischen Sprache sehr ähnlich und natürlich geht man erst einmal zum direkten Nachbar. Doch auch bei uns kamen viele Menschen in ihrer Not an. Ich selbst hatte durch meine Kontakte durch die Betreuung von Tschernobyl-Kinder 7 Personen aufgenommen und habe dadurch einen Einblick in die Geschehnisse in der Ukraine mitbekommen. Die Unterstützung aus der hiesigen Bevölkerung war überwältigend. Wir haben aufgrund der Nähe zu unserer Partnerschaft in Pyskowice zu Spenden aufgerufen. Die Resonanz war sehr gut und so konnten wir insgesamt € 3.450,-- auf das Konto der Ukrainehilfe in Pyskowice überweisen.  



Im Jahr 2022 haben wir erstmals wieder am Sommerfest teilgenommen und einen guten Erlös in Höhe von € 2070,--verzeichnen können. Durch unsere vorsichtige Kalkulation der Mengen waren wir bereits am Sonntagmittag ausverkauft. Durch die wenigen Aktivitäten hatten wir nur 4 Vorstandssitzungen. Im Mai dieses Jahres konnten wir endlich einen neuen Lagerraum für all unsere Akten und sonstigen Gerätschaften beziehen. Wir sind jetzt in einem trockenen Raum im sogenannten Bunker auf der Keramag neben dem Lagerraum des Freundeskreises Perols. 

Am 09.09.2022 haben Elisabeth Obrischnik und ich an der Jubiläumsveranstaltung 25 Jahre Städtepartnerschaft Olkusz - Schwalbach Ts. teilgenommen. Es war eine sehr schöne würdige Veranstaltung, die für unser 20-jähriges Jubiläum ein Vorbild sein konnte. 





Groß war die Freude, als wir vom Bürgermeister von Pyskowice zum Tag der Deutschen Einheit einen Brief erhielten, den unser Bürgermeister verlass. 

Wir haben am Flörsheimer Weihnachtsmarkt teilgenommen und haben unsere beliebte Bigosspeise angeboten und natürlich das gute Tyskie-Bier. Wir hatten eine gute Resonanz.

Wieder wurden Weihnachtskarten an unsere Mitglieder und die Partnerstadt versandt. 

Überblick über das Jahr 2023

In diesem Jahr hatten wir unseren Stammtisch am 12.05.2023 um 17.00 Uhr. Weil unser Helferfest mangels Lokal nicht mehr stattfinden kann, haben wir diesen Stammtisch ohne Bezahlung der Mitglieder und somit auch als Dankeschön durchgeführt.  

Das Sommerfest wurde wieder in gewohnter Weise durchgeführt und so haben wir uns entschlossen auch wieder unseren beliebten Mohnkuchen anzubieten. Das war sehr erfolgreich und so hoffen wir auch wieder den Weihnachtsmarkt in gewohnter Weise durchführen zu können. 

Wir hatten gehofft im Jahre 2023 wieder einmal eine Fahrt nach Polen durchführen zu können. Trotz großer Werbung war leider die Resonanz so gering, das wir dieses Unterfangen wieder absagen mussten. Ähnlich erging es uns mit der geplanten Weinprobe, die ebenfalls wegen zu geringer Beteiligung nicht stattfinden konnte. Jeweils vor besonderen Ereignissen hatten wir eine Vorstandssitzung bei unserem Mitglied Edgar Schweinfurth, dem ich an dieser Stelle nochmals für seine Gastfreundschaft herzlich danke. 



Ich danke Ihnen für die Aufmerksamkeit und übergebe nun an unseren Schatzmeister, Herrn Scheffler, der Ihnen in gewohnter Weise einen Überblick über unsere Finanzen erteilt.  







O
e e e
et e i et e et ey
e e . e e R
i o,

i

R
e e st g e et e
et e s g b o 0
et e s, B et b ot b
A et i sy

e o oereona e o e s b
e e et o ket e ot

e Oh et e e s e e





